
Gegnerintervention nach 1NT-Eröffnung - Rubensohl

Anwendung:

Diese Konvention kommt zur Verwendung, wenn der Gegner nach der 1NT-Eröffnung interveniert. Sie hilft, schwache, einladende und forcierende Blätter zu unterscheiden. 

·        1NT-(2x)-x:

Kontra wird vor allem im Kampf um Teilkontrakte eingesetzt, es verspricht Kürze in Gegnerfarbe, jedoch keine besondere Stärke (oder keine Kürze und etwas stärker)und ist nicht penalty. Der Partner sollte fast immer seine eigene Farbe lizitieren, außer er kann den Kontrakt praktisch alleine halten.

Außerdem lizitiert man Kontra, wenn man die andere Edelfarbe zu viert hat (auch mit Manche-Interesse). 

Mögliche Hände: 1NT-(2♥)-x

Qxxx         KBx

x              xx    

Qxxx         Bxxx

xxxx          DBxx 

Jedes weitere Kontra ist auf jeden Fall Strafe. 

Auf künstliche Gebote vom Gegner (z.B. Zweifärber) bedeutet Kontra, dass man mindestens eine der Gegnerfarben strafkontrieren kann. Dabei entsteht eine forcing pass-Situation bis 2NT vom Gegner. 

·        Neue Farbe im Zweiten Stock:
Ist immer to play, nonforcing. 

·        Ab 2 NT sind alle Gebote Transfer:

o       Transfer in eine Farbe unter der Gegnerfarbe:

Schwach oder stark. Der Partner muss den Transfer ausführen, lizitiert der Antworten dann etwas anderes als „pass“, ist er stark.

o       Transfer in eine höhere Farbe (=könnte im 2. Stock genannt werden: mindestens einladend.

o       Transfer in Gegnerfarbe: Ist entweder Stopperfrage, ein Blatt mit Kürze in der Gegnerfarbe oder einfach stark ohne eigener langer Farbe – ein Blatt, mit dem man nicht kontrieren wollte.

Der Partner muss den Transfer ausführen, wenn er keinen Stopper hat, oder die logische Position nicht passt (z.B. As zum möglichen Single des Partners in der Gegnerfarbe etc.), sonst lizitiert er 3 NT.

 

·        Kontra und dann neue Farbe (unter Gegnerfarbe):
Einladend.

z.B.: 1NT-(2♥)-x-(p)-2♠-(p)-3♦ ist einladend mit Karo

·        Gegner interveniert im dritten Stock:

o       Kontra: negativ

o       Farbe: nat., forcing

z.B. 1NT-(3♦)- in dieser Situation ist das Gebot von 3♠ stärker als das Gebot von 4♠!

                mit  ADxxxx      besser gleich 4♠

                        xx

                        x

                        xxxx 

·        Spezielle Sequenzen und Situationen:
o       1NT-(2NT)*-  3♣: 5+♥, FG

3♦: 5+♠, FG

3♥: 5+♥, to play

3♠: 5+♠, to play

2NT*: beide UF

o       1NT-(2♣)*     -x: zeigt Treff

                       -pass und dann Kontra (z.B. 1NT-(2♣)*-p-(2♦)-p-(2♠)-x: Zuerst pass und dann Kontra)                        zeigt ein Strafkontra für die erste Gegnerfarbe.

                       -2♦: Negativkontra

2♣*: Transfer auf ♦ 

o       1NT-(2♣)*     -Kontra: stärker als Gegner. Kann mindestens eine der Gegnerfarben kontrieren.

                       -Pass und als nächstes Kontra: take out

                       -2y: natürlich to play

2♣*: verspricht beide EF


